
 Läuferinformation 
 

Österreichische Meisterschaft 
im 

Mannschafts-Orientierungslauf 
 

Katzelsdorf, 18.06.2006 
 
 
Der OK gittis Klosterneuburg und der Österreichische Fachverband für Orientierungslauf 
heißen euch herzlich willkommen! 
 
Parken 
 

In unmittelbarer Nähe von Start und Ziel auf dem unteren Sportplatz des Klemens Maria 
Hofbauer Gymnasiums. Den Anweisungen der Einweiser ist unbedingt Folge zu leisten. 
 
Zeitlicher Ablauf 
 

bis 9:30  Abgabe der namentlichen Nennung der Mannschaftsmitglieder sowie der SI-Nr. 

10:10  Massenstart für die Kategorien D19-, D35-, H19- 
10:20  Massenstart für die Kategorien D-14, H-14, H35- 
10:30  Massenstart für die Kategorien D45-, H45-, H55-, Offen 

Aufruf zum Start und Einlass in den Startbereich jeweils 10 Minuten vorher 

10:40 - 11:30  Start Einzelläufer 
12:00  Massenstart für die Kategorien D15-18, H15-18 

Aufruf zum Start und Einlass in den Startbereich 10 Minuten vorher 

12:00 - 13:00  Startmöglichkeit Kinderfähnchenstrecke (siehe unten) 

13:45  Siegerehrung 

14:00  Zielschluss. Danach werden die Posten abgeräumt! 
 
Gelände 
 

Gut belaufbarer Mischwald, steile Hänge, viele Gräben und Rinnen. In manchen Bereichen 
starker Bewuchs. Lange Laufbekleidung bzw. zumindest Schienbeinschützer werden 
empfohlen. 
  
Karte 
 

Katzelsdorf / Mitterriegel 
Maßstab 1:10.000, Äquidistanz 5m. Stand Juni 2006. 
Die Karte ist in Folie. 
 
Entsorgung der Folie, falls nicht gewünscht, nur am Start, am Weg zum Kartenstart, oder bei 
einem Sammelposten; keinesfalls im Wald! 



Austragungsmodus 
 
Die Bahnen enthalten Sammelposten, die von den Läufern der Mannschaft in der 
vorgegebenen Reihenfolge gemeinsam angelaufen werden müssen. Erst wenn alle Läufer 
zusammengewartet haben, darf der Posten gestempelt werden. Es muss die ganze Mannschaft 
beim Sammelposten im abgesperrten Bereich sein wenn gestempelt wird. Dies wird von einer 
Postenbesatzung kontrolliert. Die Sammelposten sind auf der Karte mit einem Quadrat und 
einem innenliegenden Kreis gekennzeichnet und mit Linien verbunden. Alle anderen Posten 
sind nicht verbunden und dürfen in freier Reihenfolge (Postennetz) angelaufen werden. Die 
Postenbeschreibung enthält  das Postennetz in numerischer Reihenfolge. Auf der Karte sind 
nur die Postenkontrollzahlen angegeben, die Posten sind nicht durchnummeriert. Es wird 
empfohlen, einen Stift zum Abhaken der angelaufenen Posten mitzunehmen. 
 
Bahndaten 
 

 
Kategorie 

 
Anzahl Posten 

angenommene Idealroute  
(alle Posten) 

Minimalstrecke 
(nur Sammelposten) 

D-14 17 3,3 km / 175 Hm 2,4 km / 140 Hm 
D15-18 24 6,2 km / 280 Hm 3,2 km / 160 Hm 

D19- 29 7,5 km / 375 Hm 4,4 km / 210 Hm 
D35- 24 6,2 km / 280 Hm 3,2 km / 160 Hm 
D45- 19 4,5 km / 180 Hm 2,6 km / 150 Hm 
H-14 17 3,8 km / 180 Hm 2,4 km / 140 Hm 

H15-18 29 7,5 km / 350 Hm 3,2 km / 160 Hm 
H19- 43 12,0 km / 500 Hm 4,6 km / 250 Hm 
H35- 36 10,0 km / 450 Hm 4,6 km / 250 Hm 
H45- 29 7,5 km / 350 Hm 3,2 km / 160 Hm 
H55- 24 6,2 km / 280 Hm 3,2 km / 160 Hm 
Offen 21 5,0 km / 220 Hm 2,6 km / 150 Hm 

 
Kategorie Anzahl Posten Länge / Höhenmeter 

Einzel-Neuling 9 2,6 km / 125 Hm 
Einzel-Fortgeschritten 10 4,5 km / 250 Hm 

Einzel-Profi 16 6,3 km / 280 Hm 
 
Postenbeschreibung 
 

Postenbeschreibung auf der Karte in IOF-Symbolen. Zusätzliche Postenbeschreibungen bei 
den Vereinsunterlagen; IOF-Symbole, für die Kategorie Offen und die Einzel-Kategorien 
alternativ als Text ausgeschrieben.  
 
Start 
 

Direkt am Sportplatz beim Ziel. Massenstart für alle Mannschaftskategorien. Startzeiten siehe 
oben. Aufruf zum Start und Einlass in den Startbereich jeweils 10 Minuten vorher. 
 
Beim Betreten des Startbereiches ist der SI-Chip zu löschen. 
Vom Zeitstart (Sportplatz) ist eine ca. 250 m lange Pflichtstrecke zum Kartenstart 
zurückzulegen. Diese Pflichtstrecke ist mit Fähnchen markiert.  
 



SPORTident 
 

Zeitnehmung und Auswertung erfolgen mit SPORTident. Leihchips sind bei der Anmeldung 
erhältlich. Sollte bei einem Posten eine SI-Station ausgefallen sein (Station gibt kein Signal): 
Lochung auf der Laufkarte mit Postenzange. Die Laufkarte ist in diesem Fall im Ziel 
abzugeben. 
 
WICHTIG: Mannschaften in den Kategorien H19- und H35- müssen eine SI Karte 6 mit 
größerer Speicherkapazität verwenden. Wer eine solche nicht hat, bekommt sie kostenlos für 
die Dauer des Laufes bei der Anmeldung zur Verfügung gestellt. 
 
Startnummern 
 

Die Startnummern sind sichtbar auf der Brust zu tragen und nach dem Zieleinlauf abzugeben. 
Alle nicht benötigten Startnummern bitte bei der Anmeldung abgeben. 
 
Sperrgebiet 
 

Das Betreten des östlich des Zieles auf der Karte mit roter Schraffur gekennzeichneten 
Sperrgebietes ist strengstens verboten!  
 
Allgemeines 
 

Die Laufkarten sind nach dem Zieleinlauf abzugeben. Ab 12:00 (nach dem Massenstart der 
D15-18 und H15-18) werden sie wieder ausgegeben. 
 

Bei Abbruch des Laufes unbedingt im Ziel melden. 
 

Die Veranstaltung wird nach den gültigen Regeln der Wettlaufordnung des ÖFOL 
durchgeführt. Das Forstgesetz und die Straßenverkehrsordnung sind einzuhalten. Das 
Überklettern von Zäunen sowie das Belaufen von Jungkulturen unter 3m sind verboten. Der 
Veranstalter und der durchführende Verein übernehmen keinerlei Haftung für Schäden 
irgendwelcher Art, auch nicht gegenüber dritten Personen. Jede(r) Läufer(in) startet auf eigene 
Gefahr. 
 

Bitte Müll selbständig wegräumen. 
 
Kinderbetreuung 
 

9:30 - 13:30. Bei Schönwetter neben dem Ziel auf dem oberen Sportplatz, bei schlechtem 
Wetter im Turnsaal der Schule. 
 
Kinderfähnchenstrecke 
 

Start und Ziel an der Nordseite des unteren Sportplatzes (= Parkplatz). Startmöglichkeit 
jederzeit zwischen 12:00 und 13:00. Kein Startgeld. 
 
Ergebnisse 
 

Werden im Internet unter http://okgittis.info und http://www.oefol.at veröffentlicht. 
 



Unterstand, Garderoben, Duschen, WC 
 

Vereinszelten können auf dem oberen Sportplatz (beim Ziel) aufgestellt werden. Bei 
Schlechtwetter wird der Turnsaal der Schule geöffnet und steht zur Verfügung. Getrennte 
Garderoben, Duschen und WCs beim Turnsaal. Das Betreten der Räumlichkeiten der Schule 
mit Orientierungslaufschuhen ist verboten. 
 
Verpflegung 
 

Verkauf von Getränken und Speisen bei schönem Wetter im Hof des Gymnasiums, bei 
Schlechtwetter in der Kantine.  
 
Verantwortlichkeiten 
 

Wettkampfleiter: Erik Adenstedt & Rainer Praeceptor 
Bahnleger: Martin Grünberger & Georg Billroth 
Technischer Delegierter: Fritz Fruhwirth 
Juryvorsitz: Erich Simkovics 

Ideenspender, Vormarkierer, Materialbeschaffer, Postensetzer und -absammler, Helfer vor Ort 
(u.v.m.): Barbara, Erik, Ingrid, Niki, Katharina, Markus, Christian, Clara, Corinna, Georg, 
Louise, Heimo, Monika, Toni, Felix, Christine, Dominik, Lena, Martin, Alexander, Jakob, 
Moritz, Ingrid, Sissi, Martina, Michael, Maria, Urban, Andreas, Angelika, Ferdinand, 
Benjamin, Guni, Sebastian, Rainer, Roland, Franz 
 
Danksagung 
 

Besonderen Dank möchten wir dem Klemens Maria Hofbauer Gymnasium, dessen Direktor 
Herrn Mag. Platzer sowie dem Schulwart Herrn Szumovsky für die großartige Unterstützung 
und das Zurverfügungstellen der schulischen Infrastruktur aussprechen. Weiters danken wir 
der Gemeinde Katzelsdorf und allen Grundbesitzern und Jägern für die Gestattung der 
Waldbenützung. Dank gebührt ganz besonders Gottfried Tobler, der durch seine Kontakte die 
Veranstaltung möglich gemacht hat, und der uns wie immer ausserordentlich unterstützt hat. 
Danke auch dem HSV Wr. Neustadt, dem HSV Langenlebarn, OLT Transdanubien und  OLG 
Ströck für die Bereitstellung von Material zur Durchführung dieser Veranstaltung. Nicht 
zuletzt dankt der OK gittis Klosterneuburg seinen Sponsoren - der Raiffeisenbank 
Klosterneuburg, gittis Naturprodukte, Porr AG, der Stadtgemeinde Klosterneuburg sowie der 
Firma EGL. 
 
 

 
 

   
gittis Naturprodukte 

Pöll Beteiligungs-Gmb&Co.KG 
Porr Technobau und 

Umwelt AG 
Stadtgemeinde 
Klosterneuburg 

Elektrizitätsgesellschaft 
Laufenburg AG 

 
 
 



 

 


